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06.10.2019 Erntedankfest (673) 

     

SO, 27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis  

08.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche              
 [Les: Sir 35,15b-17.20-22a ; 2Tim 4,6-8.16-18 ; Lk 18,9-14]  

 

DO, 31.10. 

18.00 Rosenkranz in der Pfarrkirche und Unterbat-
schuns 

 

FR, 01.11. Hochfest Allerheiligen 

08.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche              
 [Les: Offb. 7,2-4.9-14 ; 1Joh 3,1-3 ; Mt 5,1-12a] 
 

14.00 Gräberbesuch und Gräbersegnung   

 

SA, 02.11. Allerseelen     

18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 

 

SO, 03.11. Seelensonntag  

08.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche              
 [Les: Weish 11,22-12,2; 2Thess 1,11.2,2; Lk 19,1-10] 
 

Anschließend Segnung des Kriegerdenkmals 

und Friedensgebet  

 

Dem Verlorenen nachgehen  
 
Wer irgendwelche Lebensratgeber zum Thema 
„Sieg und Niederlage“ liest, wird immer wie-
der diesen Satz hören: „Niederlagen sind dazu 
da, dass wir daraus lernen!“ Von vielen Hoch-
leistungssportlern und großen Politikern, die 
einige Niederlagen eingesteckt haben, hört 
man oft: „Aus Niederlagen habe ich eigentlich 
mehr gelernt als aus Siegen.“ 
Diese Lebensweisheit entspricht der Erfah-
rung vieler Menschen in der Bibel. Die ext-
remste Erfahrung ist die vom Kreuz Jesu. Um 
zu gewinnen, muss man manchmal verlieren 
und die Dinge anschauen, die schiefgelaufen 
waren. So lernt man aus Niederlagen und Ver-
lusten, neu anzufangen und alles besser zu 
machen. In unserem Leben und Tun als Kir-
che haben wir manchmal das Gefühl, dass wir 
meistens nur noch funktionieren und um uns 
kreisen. So verlieren wir das Wesentliche aus 
den Augen. Daher wäre es Zeit, dem Verlore-
nen nachzugehen, um zum Leben finden (vgl. 
Lk. 15,132). Denn Suchen und Finden gehören 
zum Leben dazu. Wir suchen nach dem richti-
gen Weg, nach der richtigen Ausbildung, nach 

SA, 05.10.      

18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
 

SO, 06.10. Erntedankfest  

10.00   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche              
 [Les: Hab 1,2-3;2,2-4; 2Tim 1,6-8.13-14; Lk 17,5-10] 

 

DO, 10.10.  

18.00 Rosenkranz in der Pfarrkirche und Unterbat-
schuns 

 

FR, 11.10. 

08.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
 

SA, 12.10.            

18.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 

SO, 13.10. Pfarrwallfahrt nach Mariahilf      

 Kloster Lechfeld 

08.45 Abfahrt. Einstiegsmöglichkeiten in allen 

 Bushaltestellen!   
 

DI, 15.10. 

19.30 Eucharistiefeier in Suldis 

  

DO, 17.10.    

18.00 Rosenkranz in der Pfarrkirche und in Unter-

 batschuns  
 

FR, 18.10.    

19.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  

 

SA, 19.10.       

18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 

 

SO, 20.10. Sonntag der Weltkirche –  

 Kinderkirche – Kartoffelsonntag   

10.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche   
[Les: Ex 17,8-13; 2Tim 3,14-4,2; Lk 18,1-8] 
 

DI, 22.10. PATROZINIUM ZU ST. WENDELIN    

19.30 Festgottesdienst in Buchebrunnen  

 

DO, 24.10.       

18.00 Rosenkranz in der Pfarrkirche und in Unter

 batschuns 
19.30 PGR-Sitzung im Pfarrhof  

 

FR, 25.10.   

19.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
  

SA, 26.10. Nationalfeiertag       

18.00 Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
  



      
 

Sonntag der Weltkirche  

10.00 Messe anschließend Kartoffeltag mit 

Kürbisschnitzen  

 

Am Sonntag, den 20.10. – Sonntag der Weltkir-

che – veranstalten wir vom Arbeitskreis „Eine 

Welt“ wieder unseren Kartoffeltag mit Kürbis-

schnitzen. Es gibt Kürbiscremesuppe und 

g‘sottene Erdäpfel mit z.B. Topfenaufstrich.  

Diesmal wollen wir Frau Reinhilde Müller aus 

Röthis mit ihren Projekten in Afrika – Uganda 

und Ruanda- unterstützen. Das heißt nicht, dass 

Guatemala nicht mehr unterstützt wird. Nur ab 

und zu unterstützen wir andere Projekte. Frau 

Müller hat uns persönlich von ihren vielfältigen 

Tätigkeiten in den beiden Ländern berichtet. Sie 

war schon mehrmals dort und konnte sich über 

den Erfolg der Hilfsmaßnahmen überzeugen. 

Sie und viele Spender (auch Firmen) unterstüt-

zen den Bau von Wasserbehältern, Brunnen, 

Schulen, Essen an den Schulen, Schlafmöglich-

keiten für die Schulkinder, Hilfen um den 

Schulbesuch und die Ausbildung zu ermögli-

chen, Hilfe für Witwen und Waisen (durch Bau 

von Häusern, Ermöglichung des Aufbaus einer 

Tierzucht)… Ich habe sicher einiges vergessen 

anzuführen, so zahlreich sind die Hilfen. Etliche 

der unterstützten Schulkinder sind bereits Fach-

ärzte oder Priester und helfen dadurch selber für 

eine bessere Zukunft in Uganda und Ruanda 

mit. Bitte kommt zu unserem Kartoffeltag und 

unterstützt durch Eure Spende diesmal Frau 

Müller mit ihren Projekten in Afrika! 

Hinweis: Das in der Kirche gespendete Geld 

wird an Missio weitergeleitet! Danke für alle 

Unterstützungen! 

 

Anton Pepelnik, für den Arbeitskreis „Eine 

Welt“ 

 

 

 

der richtigen Arbeitsstelle, nach dem richtigen 
Menschen fürs Leben, usw. Im Suchen und 
Versuchen von Möglichkeiten und Visionen 
besteht das Leben, das lebenswert ist.  
In diesem Arbeitsjahr wollen uns von folgen-
der Frage leiten: Was ist uns als Gemeinde 
und als Einzelnen verloren gegangen und wie 
gehen wir dem nach? Dem Verlorenen nach-
gehen ist eine Grundhaltung für jede Christin 
und jeden Christen, der seinem Christsein ge-
recht werden will.  
Das Erntedankfest kann uns aufleuchtend 
sein. Die Frage ist also: Was können wir dieses 
Jahr säen, damit auch andere Freude an unse-
rer Ernte haben? Es hilft schon dabei, nicht 
nur das Samenkorn zu betrachten, sondern 
auch auf den Boden zu schauen, in den wir 
den Samen einsetzen, und auch darauf achten, 
wie und wann wir es tun. Was kann aus dem 
werden, was wir in die Welt, in unsere Bezie-
hungen, in unsere Zusammenarbeit säeen? 
Was wird morgen aus dem werden, was wir 
heute anstellen? Niemand hat die Verantwor-
tung für das, was andere aus Samen und 
Frucht machen – wir sind nur dafür verant-
wortlich, aus welcher Dynamik etwas entsteht 
und gesät wird. Ich wünsche uns allen viel 
Segen und Erfolg beim Suchen, Versuchen 
und Ernten! 
 

Euer Bruder Placide Ponzo 
 

PFARRWALLFAHRT NACH 
KLOSTER  LECHFELD 

 

Am Sonntag, den 13.10.2019 bege-
hen wir unsere diesjährige Pfarr-
wallfahrt nach Mariahilf Kloster 
Lechfeld in Bayern. Wir wollen all 
unsere Anliegen und dieses neue 
Arbeitsjahr Gott anvertrauen. Für 
diejenigen, die nicht wallfahren 
können, ist eine Vorabendmesse 
am Samstag, den 12.10 um 18:00 
vorgesehen. Es gibt noch ein paar 
freie Plätze. Bitte, meldet euch 
an!!! 

 

Wenn Sie Pfarrmoderator Placide Ponzo erreichen wollen:  Impressum: Pfarrbrief der Pfarrgemeinde Batschuns; Kontakt und Beiträge an: 

0650/4172890 oder 05522/45226            
E-Mail: placidokabamba@yahoo.fr  Homepage: http://www.pfarre-batschuns.at 

 Der nächste Pfarrbrief erscheint am 03.11. 2019 


